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Fed-Chef Jerome Powell für 2. Amtszeit bestellt  

Momentan bestimmt Corona die täglichen Schlagzeilen und die neue Omikron-Mutation aus 
Südafrika sorgte letzten Freitag für einen Kurseinbruch von 5,1 Prozent beim DAX. Aber es 
wurden auch jenseits von Corona Entscheidungen getroffen. So hat Joe Biden den Chef der 
Federal Reserve (Fed), Jerome Powell, für eine zweite Amtszeit bestellt. Dies führte an den 
Anleihemärkten zu steigenden Renditen. Wegen der steigenden Inflation erwarten die 
Marktteilnehmer ggf. ein rascheres Handeln der Fed, während sich die EZB weiterhin bedeckt 
hält. Die Bundesbankschätzung für die Novemberteuerungsrate liegt bei knapp unter 6 
Prozent für Deutschland. Das Geschehen hinterlässt seine Spuren beim 10-Jahres-Mid-Swap, 
der in den letzten 14 Tagen bis auf 0,22 Prozent anzog und am Freitag wieder bis auf 0,14 
Prozent abgab. Mehr zu den Hintergründen im Ausblick. 

Allgemeine und aktuelle Wirtschaftsdaten 

Der Ifo-Index fiel das fünfte Mal in Folge. In den Geschäftsführungsetagen sinkt vor den 
steigenden Corona-Infektionen und den nach wie vor manifesten Lieferkettenproblemen die 
Stimmung weiter. Der Index sank von 97,7 auf 96,5 Punkte. Die Prognose lag bei 96,6 
Punkten. Die Erwartungen an die Entwicklung der nächsten 6 Monate hellten sich etwas auf, 
was laut Ifo vor allem auf die Entwicklung der Automobilindustrie zurückzuführen war. 

In der Euro-Zone zogen sowohl Importe als auch Exporte merklich an. Die Importe stiegen 
um 21,6 Prozent auf 202 Milliarden Euro. Trotz anhaltender Materialengpässe lieferten die 
Exporteure Waren im Wert von gut 209 Milliarden Euro in die restliche Welt. Das waren lt. 
Statistikamt Eurostat 10 Prozent mehr als im Vorjahresmonat. Damit verbleibt ein 
Handelsüberschuss von 7,3 Milliarden Euro in der Euro-Zone.  

Der neue MINT-Report (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, Technik) des Instituts 
für deutsche Wirtschaft deckt auf, dass in Deutschland bereits heute schon rund 280.000 
Fachkräfte aus den naturwissenschaftlichen Fächern fehlen. Will Deutschland in den 
Themenfeldern Klimapolitik, Digitalisierung und Dekarbonisierung der Wirtschaft 
vorankommen und wachsen, braucht es dringend Fachkräfte auf diesen Gebieten.  
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Der 10-Jahres-Mid-Swapsatz ist gegenüber der letzten Financial News um 1 Basispunkt 
gefallen und liegt aktuell bei plus 0,14 Prozent.  

Der 3-Monats-Euribor fiel um 2 Basispunkte und liegt heute bei minus 0,58 Prozent. 

Der Zinsspread zwischen 3-Monats-Euribor und 10-Jahres-Mid-Swapsatz erhöht sich damit 
um 1 Punkt auf 72 Basispunkte. 

 

-0,58 % p. a. -0,50 % p. a. -0,15 % p. a. 

0,14 % p. a. 0,33 % p. a. 0,38 % p. a.  
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Ausblick und Empfehlung 

Die Wiederbestellung von Jerome Powell führte nicht nur zu positiven Reaktionen an den 
Kapitalmärkten. Zum einen gehen die Experten nun sicher davon aus, dass die Straffung der 
Zinspolitik auf jeden Fall kommen wird und ggf. schneller als erwartet. Damit erholten sich 
die US-Anleiherenditen weiter. Die Fed wird erstmals im November ihre Anleihekäufe 
reduzieren, während die EZB weiter abwartet. In den letzten Tagen hat die zurückhaltende 
Kommunikation der EZB zu nachlassendem Vertrauen in den Euro geführt. Damit vertiefte 
sich das Zinsgefälle zwischen den USA und Europa. Der Euro gab in den letzten 4 Wochen um 
knapp 3 Prozent nach. 

Ganz aktuell kommt nun noch die neue Corona-Mutation Omikron hinzu und schürt die 
Konjunkturängste. Die Aktienmärkte geben nach und gegenläufig steigen die Anleihekurse 
und die Renditen sinken. Das kostete dem 10-Jahres-Mid-Swap allein seit Donnerstag 8 
Punkte.  

Es gibt Bewegung bei der in der Wohnungswirtschaft bekannten Aareal Bank AG. Mehrere 
Finanzinvestoren haben ein Übernahmeangebot vorgelegt, welches vom Vorstandschef zur 
Annahme empfohlen wird. Zeitgleich legt die derzeitige Aufsichtsratsvorsitzende ihr Amt zum 
31.03.2022 nieder. Mit der Übernahme, die bei 70prozentiger Zustimmung der Aktionäre 
besiegelt wird, kommt es mutmaßlich zu einem Strategiewechsel in Richtung Wachstum. Die 
bisher ausgezahlte Dividende wird künftig einbehalten und investiert.  

Während die Corona-Neuinfektionen in die Höhe schießen, formiert sich unsere neue 
Regierung wie zeitlich angekündigt. Der Koalitionsvertrag wurde in den Eckpunkten 
vorgestellt und Namen für die Ressorts benannt. Nun heißt es ob der gegebenen 
Herausforderungen zügig an die Arbeit zu gehen, wie es von vielen Seiten angemahnt wird.  

Die Zinsangst könnte sich noch steigern, wie es die Schätzung der Bundesbank zur 
Novemberteuerung untermauert. Im Dezember 2021 hat die EZB ihre Strategie zum Umgang 
mit der anziehenden Inflation im Rahmen ihrer Geldpolitik angekündigt. Aufgrund der 
Volatilität der letzten Tage möchten wir uns heute nicht festlegen, wohin sich der 10-Jahres-
Mid-Swap in den nächsten Wochen entwickeln wird.  

Auf dem Weg aus der Pandemie kommt es doch wieder anders. Nichts ist momentan 
schwerer einzuschätzen als die kurz- bis mittelfristige Zinsentwicklung. Von daher 
möchten wir mit Ihnen am Tagesgeschäft festhalten – gewohnt wird schließlich immer – 
und gemeinsame Projekte mit Erfolg bearbeiten. Über neue Aufgaben freuen wir uns 
und gehen sie mit Elan an. Gerne unterstützen wir Sie bei dem, was Sie gerade bewegt.  

Kommen Sie auf uns zu – wir freuen uns, von Ihnen zu hören. 

 

… und da war noch was: 
 

Hier ist eine kurze Information zu den wesentlichen Änderungen des Wertermittlungsrechts 
im Rahmen der ImmoWertV 2021. 
 

https://www.bbt-gmbh.net/service/newsletter/newsletter-november-2021/#c6501
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KfW-/BEG-Förderung (gültig seit 26.10.2021 oder länger) 

Programm; 
Laufzeit/tilgungsfrei* 

Effektivzins Zinsfestschreibung 

Altersgerecht Umbauen – Kredit (Progr. Nr. 159) 
Laufzeit 20/1-3 0,60 % 

10 Jahre 
Laufzeit 30/1-5 0,66 % 
BEG Wohngebäude Sanierung oder Neubau – Kredit Effizienzhaus (Progr. Nr. 261) 
oder Kredit Einzelmaßnahmen (Progr. Nr. 262) 
Laufzeit 20/1-3 0,90 % 

10 Jahre 
Laufzeit 30/1-5 0,94 % 
BEG Wohngebäude – Zuschuss (Progr. Nr. 461) 
Sanierung: Investitionszuschüsse in Höhe von bis zu 75.000 EUR/WE (Effizienzhaus 40 
Erneuerbare Energien-Klasse) bzw. 48.000 EUR/WE (Effizienzhaus 55) 
Neubau: Investitionszuschüsse in Höhe von bis zu 37.500 EUR/WE (Effizienzhaus 40 
Plus) bzw. 24.000 EUR/WE (Effizienzhaus 40) 

 

* Laufzeit in Jahren/mind. und max. tilgungsfreie Anlaufjahre 

Disclaimer 

Das vorstehende Informationsmaterial  wi rd von der BBT GmbH zur Verfügung gestel l t  und ist  vert raul ich zu 
behandeln. Das In formationsmaterial  ist  nur für  einen beschränkten Adressatenkreis gedacht und darf  
insbesondere ohne die vorherige schri ft l iche Zust immung der BBT GmbH nicht an Dri t te  weitergegeben 
werden. 

Das in dieser  Ausarbeitung zusammengestel l te Informationsmaterial  ist  zu al lgemeinen In formationszwecken 
erstel l t  und ersetzt  keine recht l iche, steuerl iche oder f inanz iel le Information oder Beratung. Es basiert auf 
Informationen, die die BBT GmbH gründl ich recherchiert und aus al lgemein zugängl ichen, von uns nicht 
überprüfbaren Quel len, d ie als verläss l ich gelten, bezogen hat.  Die einzelnen Informationen aus diesen Quel len 
konnten nur auf Plausib i l i tät überprüft werden, eine Kontrol le der sachl ichen Richt igkeit  fand insoweit nicht 
statt .  Trotz sorgfäl t iger  Bearbeitung übernimmt die BBT GmbH keine Gewähr für  Vol lständigkeit ,  Aktual i tät und 
Richt igkeit  der bereitgestel l ten Informationen. Enthaltene Ansichten und Schätzungen entsprechen unserer 
bestmögl ichen Beurtei lung zum jetzigen Zeitpunkt und können sich ohne Vorankündigung ändern. 

Die BBT GmbH übernimmt keinerle i  Verantwortung oder Haftung für  Kosten,  Verluste  oder Schäden, die aus 
oder in Verbindung mit der Verwendung dieser Ausarbeitung oder eines Tei les davon entstehen. Insbesondere 
übernimmt die BBT GmbH keine Haftung für  den tatsächl ichen Eintr i t t  von wi rtschaft l ichen oder steuerl ichen 
Aspekten, d ie im Zusammenhang mit d ieser Ausarbeitung stehen. 

Die bereitgestel l ten Informationen und die zur Ver fügung gestel l ten Publ ikat ionen enthalten nicht al le für  
wirtschaft l ich bedeutende Entscheidungen wesentl ichen Angaben, sondern ledigl ich unverbindl iche 
Auffassungen über Märkte und Produkte zum Zeitpunkt der  Herausgabe. Sie dienen der Information und stel len 
insbesondere kein Angebot im recht l ichen Sinne dar.  Ihre  Lektüre kann daher eine individuel le Beratung durch 
einen Berater  oder Analys ten nicht ersetzen. Dafür  stehen unsere Mitarbeiter gern zur Verfügung. 
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